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Selma-Lagerlöf-Straße: Maßnahmen gegen die zunehmende Vermüllung
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01210 vom 19.11.2020

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Bezirksausschuss 15 Trudering-Riem (BA 15) hat sich in seiner Sitzung am 25.03.2021 mit
dem Antwortschreiben zu o.g. Antrag befasst und bittet um Beantwortung der folgenden Fra-
gen bzw. hat noch folgende Bitten:

• Mülleimer: Die Mülleimer für die U-Bahn-Haltestelle Selma-Lagerlöf-Straße und den neuen 
Platz an der Selma-Lagerlöf-Straße sind zugesagt, wurden aber bisher nicht aufgestellt. 
Ausnahme: Der Mülleimer auf der Westseite des Platzes. Könnten Sie uns mitteilen, wann 
die restlichen Mülleimer kommen?

• Wir bitten um die Aufstellung von öffentlichen Mülleimern um die bisherigen Geschäfte auf 
dem Elisabeth-Castonier-Platz. Vermüllung ist dort nach wie vor enorm. Auch die Bäckerei 
Riedmair hat bisher noch keinen Mülleimer aufgestellt. Die Stadt hat angeboten, die Bäcke-
rei Riedmair und REWE zu bitten Mülleimer aufzustellen. Könnten Sie uns die Antworten 
mitteilen?

• Die neuen Grünflächen in der Selma-Lagerlöf-Straße und der Heinrich-Böll-Straße werden 
nun laut Baureferat alle zwei Wochen und bei Bedarf gereinigt. Dieser Zyklus ist aus Sicht 
der Nachbarschaft nicht ausreichend. Eine mindestens wöchentliche Säuberung sollte er-
folgen, bei der auch die vielen Zigarettenkippen beseitigt werden. Wir verstehen, dass die 
Verschmutzung nicht der Stadt anzulasten ist, sondern achtlosen Bürger*innen. Solange 
unsere Gesellschaft speziell auch das Wegwerfen von Kippen einfach so akzeptiert, sind 
wir hier auf eine regelmäßige Reinigung durch die Stadt angewiesen. Der ansonsten unge-
pflegte Eindruck schadet der Nachbarschaft. Ist eine wöchentliche Säuberung, die auch die
Zigarettenkippen berücksichtigt möglich?

• Um die Gewofag-Baustelle sieht es zwar nun etwas besser aus. Man sieht, dass dort ab 
und zu was etwas gemacht wird, aber es liegt insbesondere in den Hecken neben den Bau-
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stellen-Containern immer noch sehr viel Müll. Wir bitten darum, dort Müll regelmäßig zu 
entfernen. Ist dies ebenfalls in einem wöchentlichem Rhythmus möglich?

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Stefan Ziegler
Vorsitzender


